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TOURISMUS UND KULTUR

Neben dem kulturellen Programm boten 
zahlreiche Essens- und Getränkestände 
Gelegenheit zur Begegnung und zum Aus-
tausch. Menschen aller Generationen ka-
men miteinander ins Gespräch, was den 
Charakter des Festes als Begegnungsort 
besonders unterstrich. Auch die Vielfalt 
der Angebote beeindruckte. Während 
Familien mit Kindern von den kreativen 
Spiel- und Bastelständen profitierten, 
konnten kulturinteressierte Gäste die 
Musikdarstellungen und Aufführungen 
geniessen. Die Einbindung verschiedener 
Vereine verlieh dem Fest eine breite Ver-
ankerung in der Bevölkerung und spie-
gelte die Vielfalt des gesellschaftlichen 
Lebens in Lützelflüh wider. Regionale 
Spezialitäten, Grillstände und Backwaren 
rundeten das Angebot ab.
Fazit: Das Brüggefescht 2025 am 6. Sep-
tember war ein voller Erfolg. Die grosse 
Beteiligung, die gelungene Organisation 
und die hohe Besucherzahl machten den 
Anlass zu einem besonderen Erlebnis. 
Die Rückmeldungen der Besucherinnen 
und Besucher waren durchwegs positiv. 
Viele betonten die gute Stimmung, das 

reiche Angebot und die Möglichkeit, neue 
Kontakte zu knüpfen. Damit bestätigte 
sich einmal mehr, dass das Brüggefescht 
nicht nur ein fester Bestandteil des kul-
turellen Lebens in Lützelflüh  geworden 
ist, sondern auch eine tragende Rolle bei 
der Förderung des Gemeinschaftsge-
fühls übernimmt. Das Brüggefescht 2025 

hatte nicht nur Unterhaltungscharakter, 
sondern erfüllte auch eine wichtige so-
ziale und kulturelle Funktion. Es brachte 
unterschiedliche Bevölkerungsgruppen 
zusammen und förderte den Dialog zwi-
schen Einheimischen, Vereinen, Kultur-
schaffenden, dem Gewerbe, der Politik 
und Gästen von ausserhalb. Zudem bot 
es lokalen Ausstellerinnen und Ausstel-
lern eine Plattform, ihre Produkte und 
Dienstleistungen einem breiten Publikum 
vorzustellen. Auf diese Weise leistet das 
Fest einen wesentlichen Beitrag zur Stär-
kung des regionalen Gewerbes und zur 
Identität der Gemeinde.

Die Durchführung eines nächsten 
Brügge fescht ist im 2027 geplant.
Tourismus- und Kulturkommission Lützelflüh



Die goldene Repetieruhr
Es ist ein Abschiedsgeschenk der 
Gemeinde Utzenstorf an den belieb-
ten Vikar Albert Bitzius, der später in 
Lützelflüh als Pfarrer gewählt und zum 
Schriftsteller Jeremias Gotthelf wird. 
Nach einer intensiven Schaffenszeit 
stirbt er 57-jährig. Sein Sohn Albert erbt 
die wertvolle Uhr. Er wird nur 47 Jahre 
alt. Seine Frau Ida gerät mit ihren sechs 
Kindern in finanzielle Schwierigkeiten. 
Sie verkauft die Uhr einem Händler in 
Basel. Das wird in der Verwandtschaft 
bemerkt und namentlich bei den Nachkommen der jüngsten 
Tochter Cécile nicht akzeptiert. Das Erbstück kann zum Glück 
zurückgekauft werden und ist bis heute im Besitz des Familien-
archivs von Rütte-Bitzius, Muri bei Bern. 

Nadeldose
Ein makabres Stück! 1476 verliert Herzog Karl der Kühne bei 
Murten die Schacht und den Mut, später bei Grandson das Gut 
und schliesslich bei Nancy das Blut. 1798 besetzen französische 
Truppen die Schweiz. Auf dem Vormarsch von der Westschweiz 
Richtung Bern ist Murten ein Zwischenziel. Die französischen 
Husaren gehen brutal gegen die Bevölkerung vor. Sie zerstören 
das Beinhaus mit den Knochen der erfolgreichen Verteidiger 
von 1476 und werfen diese als Rache in der Stadt herum. Ein 
findiger Unternehmer sammelt die Knochen ein und fabriziert 

daraus zweckmässige Gegenstände. So entsteht auch die aus-
gestellte Nadeldose aus einem menschlichen Röhrenknochen 
mit der zierlichen Inschrift. Die Pfarrfamilie Bitzius erwirbt die 
Dose und vererbt sie über Generationen weiter.  
Besitz: Verein Gotthelf-Stube Lützelflüh.

Domino
Das beliebte, 9-teilige Domino, ein Spielzeug um 1800, stellt eine 
Besonderheit dar: es ist aus Tierknochen gefertigt. Sehr schön 
sind die Verzierungen auf dem Deckel des Behälters.
Besitz: Verein Gotthelf-Stube Lützelflüh.

Kaffeekanne
Albert Bitzius ist 
Kaffeeliebhaber. Er 
leistet sich grüne 
Kaffeebohnen, die in 
der Küche geröstet 
und in der Kaffee
mühle gemahlen 
werden. Zubereitet 
wird der Kaffee in 
einer «Kaffeema-
schine», einer fran-

zösischen Seihkanne aus dem 18. Jahrhundert. Die Kanne ist 
zweiteilig. Das Kaffeepulver wird oben eingepresst. Das heisse 
Wasser fliesst zuerst durch ein grobes, dann durch ein feines 
Sieb. Im unteren Teil ist der Kaffee trinkfertig. Die letzte  

Im Gotthelf Zentrum sind Ausstellungsstücke besonderer Art zu sehen

Raritäten und Kuriositäten
Das Gotthelf Zentrum zeigt seit seinem Bestehen 2012 in der Dauerausstellung neben Erstausgaben der  
Romane zahlreiche Exponate, die bei der Familie Bitzius in Gebrauch waren. Es sind auch Gegen stände  
und Bilder ausgestellt, die mit dem Werk des Schriftstellers in Verbindung stehen. Jedes Stück hat seine  
besondere und spannende Geschichte. Von einigen Gegenständen wird nachstehend über ihre Herkunft, 
ihre Bedeutung und den Weg in die Museumsräume erzählt. Sie befinden sich in den Zimmern des alten 
Pfarrhauses oder im Almosenspeicher.
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Besitzerin dieses Originalexponats der Familie Bitzius, Henriette  
Günthard von Rütte aus der Linie von Gotthelfs Tochter Cécile, 
schenkt es dem Gotthelf Zentrum. Das Kannenmodell wird 
noch heute aus Porzellan in einer Karlsbader Manufaktur (CZ)  
produziert und ist von Kaffeegeniessern sehr geschätzt.

Alpenröschen
Das Taschenkalenderchen ist eine Rarität und wahrscheinlich 
das einzige noch existierende Exemplar. Das kleine Portefeuille 
mit einschiebbarem Bleistift steckt in einer Lederhülle. Das 
Büchlein enthält einleitend einen Hinweis auf die Finsternisse 
des Jahres, dann ein Kalendarium, jeder Monat auf zwei Seiten, 
mit weissem Papier durchschossen und mit zwölf farbigen Bild-
chen geschmückt. Im zweiten Teil ist die Erzählung «Servaz 
und Pankraz» abgedruckt. Es handelt sich um den Erstdruck 
einer Geschichte der Eisheiligen, von Gotthelf verfasst auf  
44 unpaginierten Seiten. Abschliessend sind noch eine Anzahl 
weisser Schreibblätter für Notizen eingebunden.

Das Kalenderchen ist ein Zierstück aus der Werkstatt des 
Buchbinders Johann Josef Cloos in Bern. Cloos ist verheiratet 
mit Maria Katharina Zeender, der Schwester von Gotthelfs Frau 
und somit dessen Schwager. Die Vermutung liegt nahe, dass 
Gotthelf seinen bedürftigen Verwandten mit diesem Auftrag un-
terstützen wollte. Besitz: Verein Gotthelf-Stube Lützelflüh.

Das mittelalterliche Hebammenset
2022 kommt der Film «Die schwarze Spinne» in die Kinos.  
Er beruht auf dem gleichnamigen Werk von Gotthelf, der mit 

dieser Novelle Weltliteratur geschaffen hat. Der Teufel ver-
richtet für die Bauern eine vom Komtur befohlene, aber nicht 
erfüllbare Arbeit: den Transport von hundert ausgewachsenen 
Buchen für eine schattenspendende Allee. Er verlangt dafür 
als Lohn ein ungetauftes Kind. Die Dorfschaft prellt den Teufel 
um den Lohn durch Nottaufen neugeborener Kinder. Als Strafe 
folgt die Pest, die Tod und Verderben in der Talschaft auslöst. 
Die Original kostüme und Requisiten sind ein Geschenk des 
Regisseurs Markus Fischer an des Gotthelf Zentrum.

Übersetzungen
Gotthelfs Werk ist in viele Sprachen übersetzt. Das ist nicht 
selbstverständlich, schreibt doch der Schriftsteller bewusst 

eine Mischsprache, hochdeutsch und Mundart. Das stellt Anfor-
derungen an die Leserschaft, aber umso mehr an Übersetzen-
de. 1970 wird «Uli der Knecht» von Taizo Tanaka in Tokyo auf 
Japanisch übersetzt. Besitz: Gotthelf-Stube Lützelflüh.
Als eine der letzten Übersetzungen erscheint 2018  
«Die schwarze Spinne» auf Portugiesisch. Marcus Mazzari  
publiziert die Novelle für seine Heimat Brasilien. Er lehrt an der  
Universität São Paulo und macht die deutsche Literatur in 
Südamerika durch seine Übersetzungen bekannt.  �Heinrich Schütz
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Winter-Kino im Gotthelf Zentrum
Mi, 3.12.2025	 «Wir Erben», Regie: Simon Baumann
Mi, 7.1. 2026	 «Guet Lätt», Regie: Tim Röthlisberger
Mi, 4.2.2026	 «Anne Bäbi Jowäger», Regie Franz Schnyder
Mi, 4.3.2026	 «Das Geheimnis von Bern», Regie: Stascha Bader

Filmbeginn:	 19 Uhr, Eintritt frei (Kollekte)
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Am Sonntag, 16. November 2025, findet im Anschluss an den 
Gottesdienst von 9.30 Uhr die ordentliche Kirchgemeindever-
sammlung statt (im Kirchgemeindehaus Grünenmatt).

Traktanden
1.  Budget und Finanzplan

1.1  Genehmigung Budget 2026 nach HRM 2 und Kirchen-
steuersatz

1.2  Kenntnisnahme Finanzplan 2026 – 2030
2.  Ersatzwahl ein Mitglied Kirchgemeinderat per 1. Januar 2026
3.  Informationen

3.1  Sanierung Abwasser Areal Kirche – Pfrundscheune – 
Pfarrhaus

3.2  Sanierung Absturzsicherung Kirchenmauer Lützelflüh
3.3  Bauliche Massnahmen Notausgang Kirchgemeindehaus 

Grünenmatt
3.4  Weiteres

Unterlagen zum Voranschlag 2026 werden auf der Verwaltung 
der Einwohnergemeinde sowie unter kirchgemeindeluetzelflueh.ch 
öffentlich aufgelegt.

Alle Stimmberechtigten der reformierten Kirchgemeinde 
Lützelflüh sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.

Anträge
1.  Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeinde-

versammlung
 •  Das Budget 2026 mit einem Aufwandüberschuss von 

CHF 26'370 zu genehmigen,
 •  den Kirchensteueransatz unverändert auf 0,184 Ein-

heiten zu belassen.
2.  Wahl Mitglied Kirchgemeinderat per 1. Januar 2026

Traktandum 1
Information zu: Voranschlag

1 Berichterstattung
1.1  Allgemeines
  Das Budget 2025 wurde nach dem neuen Rechnungsle-

gungsmodell HRM2 gemäss Art. 70 Gemeindegesetz er-
stellt. 

1.2 Abschreibungen
1.2.1 Bestehendes Verwaltungsvermögen
  Das bestehende Verwaltungsvermögen von CHF 714'000 

wird auf den 1. Januar 2019 bei Einführung von HRM2 
jährlich mit CHF 59'500 innert 12 Jahren abgeschrieben.

1.2.2 Neues Verwaltungsvermögen
  Auf neuen Vermögenswerten, d.h. nach Einführung von 

HRM2, werden die planmässigen Abschreibungen nach 
Anlagekategorien und Nutzungsdauer (Anhang 2 GV) be-
rechnet. Die Abschreibungen erfolgen linear nach Nutz-
ungsdauer.

1.3 Investitionsrechnung/Aktivierungsgrenze
  Der Kirchgemeinderat belastet einzelne Investitionen 

bis zum Betrag von CHF 25'000 (maximal bis zur Aktivie-
rungsgrenze gemäss Art. 79a GV) der Erfolgsrechnung. 
Er verfolgt dabei eine konstante Praxis.

2 Erläuterungen
2.1 Ergebnis der Erfolgsrechnung
  Das Budget weist einen Aufwandüberschuss von 

CHF 26'370 aus. Gegenüber dem Vorjahresbudget 2025 
verschlechterte sich das Ergebnis um CHF 20'950. Die 
Steuereinnahmen der natürlichen Personen und juristi-
schen Personen wurden gegenüber dem Vorjahresbud-
get gleichbleibend angenommen.

 Die Steueranlage bleibt unverändert.

Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 16. November 2025

Zäme Zimis PLUS
Ein Tag für die ganze Familie

Am Samstag, 15. November 2025, von 10 – 15 Uhr verwandelt 
sich die Mehrzweckhalle Grünenmatt in einen bunten Treffpunkt 
für Jung und Alt. Der Familienanlass bietet ein vielfältiges Pro-
gramm mit Kinderschminken, kreativen Bastelstationen (z.B. 
Zwirbel herstellen) und zahlreichen Indoor-Spielen wie Stelzen-
lauf, Billiard-Minigolf, Shuffle-Kart-Razer und Domino.
Für Naschkatzen gibt es frische Zuckerwatte und wer sich eine 
Pause gönnen möchte, findet in der gemütlichen Kaffeestube 
eine Auswahl an feinem Gebäck und hausgemachten Torten. 
Der Erlös der Kaffeestube kommt dem Katastrophenfonds der 
Kirchgemeinde Lützelflüh zugute (ehemals Basarfonds).

Mittagessen mit Herz und Geschmack
Zwischen 11.30 Uhr und 13 Uhr servieren die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Klasse Lützelflüh gemeinsam mit Pfarrer 
Patrick Brand zwei Varianten Chili:
• Chili con Carne
• Chili sin Carne (vegetarisch)
Beide wahlweise mild oder scharf.
Preis: CHF 10.– pro Person, CHF 20.– für Familien.

Eine Anmeldung ist nicht nötig – einfach vorbeikommen und 
mitfeiern!



LÜTZELFLÜH aktuell | Winter 2025 45

KIRCHEKIRCHE

Fortsetzung Seite 46

2.2	 Bemerkungen zu den einzelnen Sachgruppen
2.2.1	� Erläuterung zur Entwicklung Personalaufwand
	� Der budgetierte Personalaufwand beträgt CHF 296'776. 

Gegenüber dem Vorjahresbudget ist dies eine Abnahme 
von CHF 2'950. Dies Aufgrund der Neuverbuchung der 
Sitzungsgelder der Behörden, welche tiefer ausfallen. 
Dafür muss mit einer Erhöhung der Verwaltungslöhne 
um CHF 13'000 gerechnet werden, dies aufgrund der Ein-
führung von GEVER.

2.2.2	 Erläuterung zur Entwicklung Sach- und übriger  
	 Betriebsaufwand
	� Der budgetierte Sachaufwand beträgt CHF 226'850 des 

Gesamtaufwandes. Er liegt um CHF 33'650 über dem 
Vorjahresbudget. Dies aufgrund der mehr budgetierten 
Ausgaben für die KUW sowie für das Ressort Alter.

2.2.3	� Erläuterung zur Entwicklung Abschreibungen Verwal-
tungsvermögen

	� Die budgetierten Abschreibungen betragen CHF 69'300 
des Gesamtaufwandes. Die Abschreibungen werden sich 
etwas verändern, dies kann aber noch nicht genau de-
finiert werden, da die Investition für die Wasserleitung 
zum Zeitpunkt der Budgeteingabe noch nicht getätigt 
wurde. 

2.2.4	� Erläuterung zur Entwicklung Finanzaufwand
	� Der budgetierte Finanzaufwand beträgt CHF 9’550 des 

Gesamtaufwandes. 
2.2.5	� Erläuterung zur Entwicklung Transferaufwand
	� Der budgetierte Transferaufwand beträgt CHF 137'100 

des Gesamtaufwandes. Gegenüber dem Vorjahresbudget 
nimmt er um CHF 16'600 ab. Dies aufgrund der Erfahrun-
gen der Buchungen im 2024 in der neuen Buchhaltungs-
software. 

2.2.6	� Erläuterung zur Entwicklung Durchlaufende Beiträg
	� Die budgetierten Kollekten betragen CHF 23'000 des Ge-

samtaufwandes. Dies entspricht ca. den in den letzten 
Jahren erhaltenen Kollektebeträgen. 

2.2.7	� Erläuterung zur Entwicklung Fiskalertrag
	� Der budgetierte Fiskalertrag beträgt CHF 655'000 des 

Gesamtertrages. Die beiden Steuererträge (natürli-
che und juristische Personen) werden gegenüber dem 
Vorjahresbudget gleich budgetiert. Dies aufgrund der 
Entwicklung der Steuereinnahmen von 2022 – 2024. Ge-
genüber der Rechnung 2023 wird der Steuerertrag um  
CHF 12'532.05 tiefer budgetiert. In der Rechnung 2024 
konnten mehr Steuern von den juristischen Personen 
vereinnahmt werden.

2.2.8	� Erläuterung zur Entwicklung Entgelte
	� Die budgetierten Entgelte betragen CHF 21'500 des Ge-

samtertrages. Gegenüber dem Vorjahresbudget steigt 
diese Einnahme um CHF 5'500. Dies aufgrund der Einnah-
men beim Altersessen und die Vermietung des Pfarrhau-
ses Lützelflüh.

2.2.9	� Erläuterung zur Entwicklung Finanzertrag
	� Der budgetierte Finanzertrag beträgt CHF 40'606 des Ge-

samtertrages. Gegenüber dem Vorjahresbudget ergibt 
dies eine Abnahme von CHF 4'150.

2.2.10	�Erläuterung zur Entwicklung Transferertrag
	� Der budgetierte Transferertrag beträgt CHF 5'600 des 

Gesamtertrages. Fällt aufgrund der Erfahrung der Ver-
buchung im 2024 und 2025 um 3'600 höher aus.

2.3	� Investitionen
	� Es sind keine Investitionen vorgesehen.

Informationen
• �Die Einführung von GEVER ist mitverantwortlich für den Auf-

wandüberschuss. Der Kanton schreibt den Kirchgemeinden 
die Einführung gesetzlich vor.

 • �Die Installation eines Beamers und einer Leinwand in der Kir-
che wurde bereits mehrere Jahre verschoben und wird im 
2026 ausgeführt.

• �Der Bedarf der Installation eines Beamers und einer Leinwand 
im Predigtsaal KGH ist vorhanden, z.B. bei Seniorenanlässen 
oder Versammlungen.

• �Das Budget ist auf die einzelnen Ressorts gut ausgerichtet.
• �Der Aufwandüberschuss ist hinsichtlich Finanzvermögen der 

Kirchgemeinde vertretbar.

Ergebnis
Bei einem Ertrag von CHF 753'006 und einem Aufwand 
von CHF 779'376 sagt das Budget einen Aufwandüber-
schuss von CHF 26'370 voraus.

Die Unterlagen zum Budget 2026 sind ab 15. Oktober 2025  
auf der Einwohnergemeinde Lützelflüh sowie unter  
kirchgemeindeluetzelflueh.ch aufgelegt.

Traktandum 2
Information zu: Wahl Mitglied Kirchgemeinderat

Kirchgemeinderat Andreas Sägesser hat aus gesundheitlichen 
Gründen per Ende 2025 seine Demission eingereicht. Andreas 
Sägesser war seit 2016 (10 Jahre) im Kirchgemeinderat und 
für das Ressort Liegenschaften verantwortlich. Wir danken 
Andreas Sägesser für sein langjähriges Engagement für die 
Kirchgemeinde, herzlichen Dank!
Es freut den Kirchgemeinderat, anlässlich der Kirchgemein-
deversammlung einen Nachfolger in der Person von Thomas  
Däppen, Lützelflüh, vorzuschlagen. Thomas Däppen wohnt seit 
vielen Jahren in Lützelflüh und ist vor kurzem pensioniert wor-
den. Er wird im Kirchgemeinderat das Ressort Liegenschaften 
übernehmen.



Krippenfiguren in der 
Kirche Lützelflüh
Zwischen dem 1. Advent (30. November 2025) bis zum Drei-
königstag (6. Januar 2026) schmücken Schwarzenberger-
Krippen figuren die Kirche Lützelflüh.
Flavia Geissbühler und Anita Schütz gestalten mit den Figuren 
im Chor der Kirche die Krippe. Ein Besuch lohnt sich!

Friedenslicht in der 
Kirche Lützelflüh
Am dritten Adventssonntag 2025 wird das Friedenslicht aus 
der Geburtsgrotte in Bethlehem unter dem Motto: «Hoffnung 
schenken» in der Schweiz ankommen.
Wir laden herzlich ein, dieses kleine Licht, als Symbol der Hoff-
nung und der Gerechtigkeit, zu teilen und somit auch Licht für 
Andere zu sein.
Wir laden Sie zum Friedenslicht-Gottesdienst ein, welcher am 
Montag, 15. Dezember, 19 Uhr in der Kirche Lützelflüh stattfindet.
Das Friedenlicht brennt vom 16. – 31. Dezember 2025 in der 
Kirche und kann neben den Gottesdiensten auch jeden Tag 
zwischen 8 Uhr und 17 Uhr abgeholt werden. Entsprechende 
Kerzen stehen in der Kirche bereit. 
Setzen wir ein Zeichen und holen uns den Frieden ins Wohn-
zimmer.
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Verbringen Sie mit uns in der Kirche Lützelflüh 
eine Stunde mit Gesängen aus Taizé, vielen 

Kerzen, biblischen Texten und einer stillen Zeit.  
Daten 2025 

Freitag, 14. November 2025, 19.30 Uhr 
Freitag, 12. Dezember 2025, 19.30 Uhr 

Daten 2026 
Freitag, 9. Januar 2026, 19.30 Uhr 
Freitag, 6. Februar 2026, 19.30 Uhr 
Freitag, 13. März 2026, 19.30 Uhr 

 

Kirchgemeinde Lützelflüh 

Käthi Aeberhard, Annegret Hulliger,  

Sozialdiakonin Simea Leuenberger, 

Andreas Schütz, Piano 

Uhren Bijouterie Leu
Inhaberin B. Zwahlen-Leu

Gässli 2, 3432 Lützelflüh-Goldbach
Tel. 034 461 15 45

E-Mail: leu.uhrenbjouterie@hotmail.com

Öffnungszeiten
DO / FR: 09.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.30 Uhr
SA: 09.00 – 15.00 Uhr

(durchgehend)

Certina Unisex-Uhr DS 7 Quartz
(CHF 430.00)

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte beachten Sie unsere 
Öffnungszeiten: 

Unser Geschäft ist geöffnet nach 
telefonischer Vereinbarung 

034 461 29 61 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte beachten Sie unsere 
Öffnungszeiten: 

Unser Geschäft ist geöffnet nach 
telefonischer Vereinbarung 

034 461 29 61 
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Geburtstage Januar – März 2026

90. Geburtstag
17. Januar Habegger Annamarie, Alters- und Pflegeheim Dändlikerhaus, Hinterdorf 2, 3439 Ranflüh

25. Januar Pfister Dora, Gotthelfstrasse 26, 3432 Lützelflüh
19. Februar Flückiger Ernst, Bühlweg 2, 3432 Lützelflüh

85. Geburtstag
 3. März Schüpbach Walter, Emmentalstrasse 142, 3435 Ramsei

Hochzeitsjubiläen Januar – März 2026

70 Jahre – Eiserne Hochzeit
11. Februar Habegger Annamarie und Johann Ulrich, Alters- und Pflegeheim Dändlikerhaus, Hinterdorf 2, 3439 Ranflüh

60 Jahre – Diamantene Hochzeit
 5. März Stalder Ruth und Ulrich, Wolfstiege 766, 3435 Ramsei

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung gratulieren schon heute zu den bevorstehenden Jubiläen und 
wünschen einen wunderschönen Tag.

Geburten Juli – September 2025
 2. Juli Leuenberger Ivo Leuenberger Jenny und Fabian Thalgrabenstrasse 155, 3432 Lützelflüh

 3. Juli Lüthi Tim Lüthi Stefanie und Reto Kirchplatz 6, 3432 Lützelflüh
 3. August Kähr Lucy Kähr Barbara und Rodovaldo Gewerbestrasse 24, 3432 Lützelflüh
12. August Hegglin «Leif» Urs Hegglin Diana und Zuber Patrick Trachselwaldstrasse 8, 3452 Grünenmatt
17. August Siegenthaler Mia Siegenthaler Svenja und Roman Wildenegg 20, 3419 Biembach
17. August Siegenthaler Marco Siegenthaler Svenja und Roman Wildenegg 20, 3419 Biembach
25. August Hofer Lynn Hofer Lea und Daniel Zollbrückstrasse 25, 3439 Ranflüh
14. September Mosimann Mael Mosimann Claudia und Adrian Trachselwaldstrasse 40a, 3452 Grünenmatt
29. September Brechbühl «Malea» Mia Brechbühl Claudia und Yanick Neufeldstrasse 50, 3415 Rüegsauschachen

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung gratulieren den Eltern der Kinder recht herzlich.
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JUGENDARBEIT

Es ist also Freitagabend in Lützelflüh und der Jugendtreff ab 
der 7. Klasse öffnet seine Türen. Doch was bedeutet eigent-
lich «POV»? Die Abkürzung steht für «Point of view», also «aus 
dieser Sichtweise» oder «aus dieser Perspektive». In diesem 
Bericht geht es genau darum: um die Sichtweise der Jugendli-
chen selbst.
Ich habe die jugendlichen Freiwilligen «Teamlerinnen und Team-
ler » gefragt, was ihnen der Jugendtreff bedeutet, warum sie ihn 
besuchen und weshalb sie sich dort engagieren. Ihre Antworten 
geben einen Einblick in einen Ort, der für viele weit mehr als nur 
ein Freitagabendprogramm ist. 

Der Jugendtreff findet etwa jeden zweiten Freitagabend im 
alten Kentaur-Gebäude, direkt hinter dem Bahnhof statt. Von  
19.30 – 22 Uhr steht der Treff allen Jugendlichen ab der 7. Klas-
se offen. Eine halbe Stunde vorher treffen sich die Teamlerinnen 
und Teamler um den Treff vorzubereiten: Es wird gekocht, die 
Bar wird eingerichtet und Posten für die Animation werden auf-
gebaut. Einmal wird der Jugendtreff zu einer Kartbahn und an ei-
nem anderen Abend entsteht eine Rollschuhdisco mit Neonlicht. 
Eine Teamlerin meint: «Mir chöi üsere Fantasie freie Louf lah.»

POV: «Es isch Fritigaabe und Jugendtreff»
Ein zweites Zuhause für viele
Viele Jugendliche empfinden das Jugendwerk als einen Ort, 
an dem sie sich wohl und frei fühlen. Eine Jugendliche erzählt: 
«Ig chume immer wieder gern, wius jedes Mau es angers Pro-
gramm gibt und cooli Stimmig isch.» Jemand anderes sagt: «Mit 
dä angere Jugentliche hei mirs immer lustig u chöi zäme tanze  
u Blödsinn mache.» Der Jugendtreff bietet Jugendlichen die 
Möglichkeit sich ohne schulischen Druck oder Erwartungen frei 
zu entfalten. «Ig cha dert eifach ig si, sowie ig bi», dies haben 
mehrere Jugendliche auf die Frage, was sie am Jugendwerk 
schätzen, geantwortet.
Die Teamlerinnen und Teamler sind ein zentraler und wichtiger 
Bestandteil des Jugendwerks. Sie übernehmen Verantwortung, 
bringen Ideen ein und gestalten aktiv mit. Durch ihr Engagement 
werden die Jugendtreffs vielseitig und einzigartig. «Aus Team-
lerin oder Teamler cha me Verantwortig übernä, ungerstütze 
und mithäufe», schreibt eine Jugendliche. Die Übernahme von 
Verantwortung, sowie die Möglichkeit mitbestimmen zu kön-
nen, sind wichtige Bestandteile der Entwicklung von Jugendli-
chen. 1 Durch partizipative Methoden, können die Jugendlichen 
beim Programm mitbestimmen und so ihre Ideen planen und 
anschliessend umsetzen. «Am Leite macht mir Freud, dass mir 
aui zämmesitze, zämme plane und üses Plante ner zämme dü-
rezieh.» Dieses Zitat zeigt die Relevanz der Teamarbeit und der 
Partizipation auf. Ein weiteres Zitat, welches den Gemeinschaft-
saspekt unterstreicht ist: «Aber was ig mega cool finge isch dr 
Zämehaut zwüsche dä Teamlerinne und Teamler.»
Für Jugendliche sind soziale Kontakte ausserhalb der Familie, 
sogenannte «Peer Groups», ein wichtiger Teil ihrer Entwicklung 
vom Kindes- zum Erwachsenenalter. 2 Peer Groups sind soziale 
Gruppen, welche sich durch ähnliche Interessen oder gleichem 
Alter bilden. Der Jugendtreff bietet Raum dafür. «Ig gniesses 
einfach mit mine Freundinne und Freunde öppis z ungernäh», 
schreibt eine Jugendliche. Ein anderer Jugendlicher fügt hinzu: 
«Und i weiss nie, was für lustigi Momente uf mi warte.»
Jede und jeder Jugendliche hat eigene Bedürfnisse und Gründe, 
den Jugendtreff zu besuchen oder sich freiwillig zu engagieren. 
Genau diese Vielfalt bereichert den Treff und macht diesen so le-
bendig und wertvoll. Der Jugendtreff Lützelflüh ist mehr als nur 
ein Raum. Er ist ein Ort der Begegnung, der Mitgestaltung und 
«des einfach sein dürfens». Und das aus ganz unterschiedlichen 
Blickwinkeln, oder eben «POVs».
Nadine Schmid, Jugendarbeiterin und Teamlerinnen und Teamler

1 �Knauer, Raingard/Sturzenhecker, Benedikt (2005). Partizipation im Jugendal-
ter. In: Hafeneger, Benno/m.Jansen, Mechtild/Niebling, Torsten. Kinder- und 
Jugendpartizipation. Im Spannungsfeld von Interessen und Akteuren. Opladen: 
Verlag Barbara Budrich. Seite 63 – 94.

2 �Hoffmann, Nora Friederike 2021 Peergroups im Kindes- und Jugendalter. In: 
Hrsg. Krüger, Heinz Hermann/Grundert, Cathleen/Ludwig, Katja (2022). Hand-
buch Kindheits- und Jugendforschung. 3. vollständig überarbeitete und erwei-
terte Auflage. Wiesbaden: Springer VS. Seite 895 – 924. 



50

Konzert und Theater 2026
Im Restaurant Thalsäge, Thalgraben

Thalgrabenchörli, Leitung: Ursula Burkhalter
Chinderjodlerchörli Thalgraben, 
Leitung: Heidi Bieri und Erika Ryser
Kleinformation Thalgrabenchörli Theatergruppe

Samstag 	 17. Januar	 20 Uhr
Sonntag 	 18. Januar	 13 Uhr
Mittwoch 	 21. Januar	 20 Uhr
Freitag	 23. Januar 	 20 Uhr
Samstag 	 24. Januar 	 20 Uhr
Donnerstag 	 29. Januar 	 20 Uhr
Freitag	 30. Januar 	 20 Uhr

Reservationen (auch für Sonntag) ab 3. Januar 2026
Fam. Studer, Tel. 034 461 03 10, studer.heinz52@bluewin.ch
Weitere Infos: www.thalgrabenchoerli.com

 
 

 
 

Herzlich willkommen an unserer  
Weihnachtsausstellung 

04.12. bis 12. 12. 2025 
 

Wir haben ohne Voranmeldung  
 

jeden Tag offen  
Jeweils von 13.00 – 18.00 Uhr 

 
Wer selber ein Weinglas, Bierglas, 

eine Kugel, Windlicht oder eine kleine 
Kugelvase 

blasen möchte, bitte anmelden. Danke 
 

Daniel und Maja Burkhalter 
Gässli 8, Lützelflüh, Tel. 034 496 86 00 

www.glas-werkstube.ch 
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Workshop Kränzle

Datum/Zeit:
Kursort:
Kursleitung:
Kosten:
Materialkosten:
Mitbringen:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Freitag, 21. November 2025, 13.30 – 16 Uhr 
Bleicheweg 8, Lützelflüh
Sabine Stalder
CHF 60.– für Mitglieder Landfrauenverein Lützelflüh, CHF 65.– für Nichtmitglieder
inklusiv
wenn vorhanden, eigene Dekoartikel
mind. 5, max. 8 Personen
19. November 2025

Adventshöck – Mittwoch, 26. November 2025, 13.30 Uhr
Gemütliches Beisammensein (Ort folgt mit Einladung)

Pausenmilch – Mittwoch, 4. Februar 2026
Der Landfrauenverein offeriert in jedem Schulhaus der Gemeinde Milch und selbstgebackenes Brot.

Flohmärit (provisorisch) – Sonntag, 22. Februar 2026
Der Landfrauenverein macht Apfelküchlein und Hot Dog.

Hauptversammlung – Donnerstag, 26. Februar 2026, 18.30 Uhr Essen (freiwillig), 20 Uhr Hauptversammlung
(Ort folgt mit Einladung)

Der Verein vermietet:
• �Spuckschütze pro Stück CHF 5.–
• �grosse Fritteuse CHF 50.–, Fritteuse mit zwei Körben CHF 40.–
• �Holzplatten für Käse- und/oder Fleischplatten CHF 10.– (1 m lang mit Baumrinde, lackiert für Lebensmittel)
Reservationen bei: Christine Gygax, Tel. 034 431 22 59, Natel 079 857 78 53, stefangygax@bluewin.ch

Anmelden für Kurse: �Heidi Stalder, Tel. 079 391 29 31, heidi64@bluewin.ch

Wichtig!!!
Die Anmeldungen sind verbindlich! Bei unentschuldigtem Fernbleiben müssen die Kurskosten bezahlt werden!
Bei unseren Vereinstätigkeiten sind auch Männer so wie Nichtmitglieder jederzeit herzlich willkommen! 

VEREINE
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VEREINE

Landfrauenverein Lützelflüh und Umgebung
Winterprogramm 2025/26� www.landfrauen-lützelflüh.ch

 
 Neu in Lützelflüh an der Gotthelfstrasse 1 
 jeden Dienstag & Donnerstag: 9:00 – 11:30 / 13:30 – 17:00 

O Gratis Hörtest 

O Feinjustierung und Reinigung bestehender Hörgeräte 

O Verkauf neuer Hörgeräte 

O Lebensqualität & Sicherheit mit 
gut eingestelltem Hörsystem 

                Rufen Sie uns an:  Johanna Steiner 079 469 73 78 oder Bruno Nussbaumer 079 366 16 18  
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WIR
REPARIEREN
VERKAUFEN
INSTALLIEREN
AUCH JEGLICHE 
HAUSHALTSGERÄTE

Wymann Haushaltgeräte

3432 Lützelflüh

Tel. 034 461 33 49

Wir verkaufen nicht nur,
Wir reparieren auch !!!
Von AEG – V-Zug

Auch ältere Geräte können repariert werden, sofern Ersatzteile noch erhältlich sind.

wymann-haushaltgeräte.ch

Alle Waschmaschinen, Trockner, Geschirrspüler,
Backofen, Steamer, Stand- und Einbauherde, 
Kühl- und Gefrierschränke, Gefriertruhen,
Bügelmaschinen, Dunstabzugshauben

Wymann Haushaltgeräte

3432 Lützelflüh

Tel. 034 461 33 49

Wir verkaufen nicht nur,
Wir reparieren auch !!!
Von AEG – V-Zug

Auch ältere Geräte können repariert werden, sofern Ersatzteile noch erhältlich sind.

wymann-haushaltgeräte.ch

Alle Waschmaschinen, Trockner, Geschirrspüler,
Backofen, Steamer, Stand- und Einbauherde, 
Kühl- und Gefrierschränke, Gefriertruhen,
Bügelmaschinen, Dunstabzugshauben
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Wir reparieren auch !!!
Von AEG – V-Zug

Auch ältere Geräte können repariert werden, sofern Ersatzteile noch erhältlich sind.

wymann-haushaltgeräte.ch

Alle Waschmaschinen, Trockner, Geschirrspüler,
Backofen, Steamer, Stand- und Einbauherde, 
Kühl- und Gefrierschränke, Gefriertruhen,
Bügelmaschinen, Dunstabzugshauben

Wymann Haushaltgeräte

3432 Lützelflüh

Tel. 034 461 33 49

Wir verkaufen nicht nur,
Wir reparieren auch !!!
Von AEG – V-Zug

Auch ältere Geräte können repariert werden, sofern Ersatzteile noch erhältlich sind.

wymann-haushaltgeräte.ch

Alle Waschmaschinen, Trockner, Geschirrspüler,
Backofen, Steamer, Stand- und Einbauherde, 
Kühl- und Gefrierschränke, Gefriertruhen,
Bügelmaschinen, Dunstabzugshauben

Wymann Haushaltgeräte

3432 Lützelflüh

Tel. 034 461 33 49

Wir verkaufen nicht nur,
Wir reparieren auch !!!
Von AEG – V-Zug

Auch ältere Geräte können repariert werden, sofern Ersatzteile noch erhältlich sind.

wymann-haushaltgeräte.ch

Alle Waschmaschinen, Trockner, Geschirrspüler,
Backofen, Steamer, Stand- und Einbauherde, 
Kühl- und Gefrierschränke, Gefriertruhen,
Bügelmaschinen, Dunstabzugshauben

SIE BAUEN? 
Wir haben das Zeug dazu.

wuethrich-baustoffe.ch
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Gemeinnütziger 
Frauenverein
Lützelflüh-Goldbach

Brockenstube Donnerstag Freitag Samstag
November 20.11. 21.11. 22.11.
Dezember 04.12.

18.12.
05.12.
19.12.

06.12.
20.12.

Januar 15.01.
29.01.

16.01.
30.01.

17.01.
31.01.

Februar 12.02.
26.02.

13.02.
27.02.

14.02.
28.02.

Öffnungszeiten: 
Donnerstag 13.30 – 16.30 Uhr
Freitag 13.30 – 16.30 Uhr
Samstag  9.00 – 11.30 Uhr

Auskunft: 
D. Sommer Tel. 079 613 33 16
H. Gerber Tel. 034 461 35 60

Verkaufs- und Annahmedaten November 2025 – Februar 2026

Flickatelier 2025 Dienstag Mittwoch 2026 Dienstag Mittwoch
Dezember 02.12. 03.12. Januar 06.01. 07.01.

Februar 03.02. 04.02.
März 03.03. 04.03.

mit Kaffee

Öffnungszeiten: 
Dienstag 13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch  8.30 – 11.00 Uhr

Auskunft:
E. Mühlemann Tel. 079 534 45 93

www.frauenverein-luetzelflueh-g.ch

Gemeinnütziger Frauenverein 
Lützelflüh-Goldbach

Kommt und bringt eure kaputten Kleider. Wir flicken sie gerne.
Wir nähen Knöpfe an, ersetzen Reissverschlüsse, stopfen Löcher, kürzen Hosen, 
verstärken Hosensäcke, flicken überbeanspruchte Kinderjeans und anderes mehr.
Scheut euch nicht, von unserer Dienstleistung Gebrauch zu machen.
Edith Mühlemann und die Flickerinnen freuen sich über jeden Besuch.

Haben Sie zuhause Sachen, welche Sie nicht mehr brauchen und noch gut sind?
Unsere Brockenstube freut sich über noch gut erhaltene brauchbare Sachen.

31.12.2025
11 – 15 Uhr

Badi-Parkplatz Lützelflüh
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Schlafwochen
8. November bis 22. November 2025

15%
Webshop

Reicherter Baggerunternehmung 

Reicherter Erwin 
Schaufelbühl 712, 3452 Grünenmatt 
Tel. 034 431 32 87  
Tel. 079 406 05 27 

www.erbagg.ch



LÜTZELFLÜH aktuell | Winter 2025

DIVERSES

55

Rüegsaustr. 30, 3415 Rüegsauschachen, Tel. 034 461 22 02, www.wirlesen.ch

Lesung für Kinder von
4 – 8 Jahren
Rechtzeitig zur Weihnachtszeit hat 
die Rüegsauerin Gabriela Stoll ihr 
Vorlesebuch «Die Weihnachtsmaus 
Maria» veröffentlicht.

Am Freitag, 5. Dezember 2025 wird 
die Autorin das Buch bei uns in der 
Bibliothek vorstellen. 
Die Lesung beginnt um 15.30 Uhr
und dauert ca. 45 Minuten. 
Gross und Klein sind herzlich einge-
laden.

Unsere Veranstaltungen 
2025/26
Lesegruppe
Seit vielen Jahren trifft sich die Lese-
gruppe alle sechs Wochen am Mon-
tagabend in der Bibliothek Rüegsau 
zur gemütlichen Runde. Gemeinsam 
wählen wir ein Buch aus, das von al-
len gelesen wird und anschliessend in 
der Runde besprochen wird. 
Der nächste Termin wird via Aus-
hang und auf unserer Homepage be-
kannt gemacht.

Öffnungszeiten 
(auch während den Schulferien)

Dienstag 17 – 20 Uhr
Mittwoch 13 – 16 Uhr
Donnerstag  9 – 11 Uhr
Freitag 17 – 20 Uhr
Samstag 13 – 16 Uhr

Lesezirkel
13. Januar 2026
10. März 2026
Jeweils um 20 Uhr
Offen für alle, die nicht nur gerne 
lesen, sondern auch gerne über das 
Gelesene diskutieren. Bei Interesse, 
melden Sie sich in der Bibliothek oder 
kommen Sie direkt vorbei. 

Värsli für die Chline
1. Dezember 2025
2. März 2026
Jeweils ab 9.30 Uhr 
Ein Buchstart-Anlass moderiert von 
Regina Meier-Gilgen. 
Eltern und Grosseltern mit Kindern 
im Alter von 9 – 36 Monaten sind herz-
lich eingeladen.

Gwunderwunder Gschichtekoffer
29. November 2025 
31. Januar 2026
Jeweils 10 – 11 Uhr
Spannende und lustige Geschichten 
erzählt von Irène Schüpbach für Kin-
der von 3 – 8 Jahren.

Lesehund Ole
Mit einem Lesehund an der Seite, kön-
nen Kinder ihre Hemmungen, Schwä-
chen und Ängste besser überbrücken 
und sogar loslassen. Der Lesehund 
ist in erster Linie ein aufmerksamer 
Zuhörer, der unvoreingenommen 
ohne Kritik und Unterbrechung dem 
lesenden Kind zuhört.

Wir haben mit Renate Sollberger 
und ihrem Hund Ole eine kompeten-
te Partnerin gefunden, die in unserer 
Bibliothek Kinder beim Lesen unter-
stützen möchte. Bei Interesse oder 
Fragen, melden Sie sich gerne in der 
Bibliothek.

BiblioWeekend
Das fünfte BiblioWeekend findet 
vom 27. – 29. März 2026 statt.
Wir sind dabei. 
Mehr dazu im nächsten Infoblatt der 
Gemeinde.

Mehr Informationen zur Bibliothek Rüegsau finden Sie auf www.wirlesen.ch
Das Team der Bibliothek freut sich auf Ihren Besuch. 
Nicole Dömer, Bibliothek Rüegsau



Gemeindeverwaltung Lützelflüh
Kirchplatz 1, 3432 Lützelflüh
Tel. 034 460 16 11
info@luetzelflueh.ch
www.luetzelflueh.ch


